Herzlich Willkommen!

Samstag, 4. Mai 2019

Vollmachten / Verfiigungen / Ruhestand




Achtung!

Im Falle eines Falles kiimmern sich
dann mein Ehepartner oder meine
Kinder um alles ...

Ehepartner und Kinder sind keine gesetzlichen
Vertreter!

Sie bendétigen eine Vollmacht, um
rechtsverbindliche Entscheidungen flr den
o Betroffenen treffen zu kdnnen!
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3 Moglichkeiten, Vorsorge fiir den Fall der
Handlungsunfahigkeit zu treffen
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Patientenverfiigung

PATIENTENVERFUGUNG

Ich Thomas Mustermann, geboran am 12.06. 1944, wohahaft in Musteratadt, Mustergasae 12
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agin kann und dass ain Autwachen aus di n Zustand nicht ganz sichar

auzuschlinfan, absr uowaleschainbich st

wn Hi

ich infolge % wall fangaschritt hbhauprozaasas (2. B. i

n kung) such it Hilfosteangg michil st in o | sge b

Nuhrung und Flimssigkeit suf natiikcie Wess 20 mie z2u nshmesn
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Viele Patientenverfügungen sind wirkungslos.mp4

Was ist, wenn ...

Unfall

© www.pixbay.com
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Koma

| 4

© www.freepik.com
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Interesse der Bevolkerung an Patientenverfiigung in Deutschiand
(nach Altersgruppen)
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Patientenverfiigung verfasst

BB unter 45 Jahre B 45-59 Jahre 60-69 Jahre [ 70 Jaher und alter

© Statista 2017
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Einwilligung auf bei nicht mehr Geschaftsfahigen notig

§ 630 d BGB

(1) Vor Durchfuhrung einer medizinischen MalRnahme, insbesondere eines
Eingriffs in den Korper oder die Gesundheit, ist der Behandelnde verpflichtet,
die Einwilligung des Patienten einzuholen.

Ist der Patient einwilligungsunfahig, ist die Einwilligung eines hierzu
Berechtigten einzuholen, soweit nicht eine Patientenverfigung nach

§ 1901a Absatz 1 Satz 1 die Mal3nahme gestattet oder untersagt.
Weitergehende Anforderungen an die EinT/viIIigung aus anderen Vorschriften
bleiben unberuhrt.

Kann eine Einwilligung flr eine unaufschiebbare Mal3nahme nicht rechtzeitig
eingeholt werden, darf sie ohne Einwilligung durchgefihrt werden, wenn sie
dem mutmaldlichen Willen des Patienten entspricht.

helvetia A
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Patientenverfiigung

Eine Patientenverfiigung ist eine schriftliche Vorausverfligung einer Person fur den
Fall, dass sie ihren Willen nicht mehr (wirksam) erklaren kann.

Sie bezieht sich auf medizinische MalRnahmen wie arztliche Heileingriffe und steht
meist im Zusammenhang mit der Verweigerung lebensverlangernder Mal3nahmen.

www.wikipedia.de

helvetia A
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Keine Patientenverfiigung oder Situation nicht erfasst

(2) Liegt keine Patientenverfligung vor oder treffen die Festlegungen einer Patienten-
verfligung nicht auf die aktuelle Lebens- und Behandlungssituation zu, hat der
Betreuer die Behandlungswiinsche oder den mutmalflichen Willen des Betreuten
festzustellen und auf dieser Grundlage zu entscheiden, ob er in eine arztliche
MalRnahme nach Absatz 1 einwilligt oder sie untersagt.

Der mutmalliche Wille ist aufgrund konkreter Anhaltspunkte zu ermitteln.

Zu berucksichtigen sind insbesondere friihere miundliche oder schriftliche
Auf3erungen, ethische oder religidse Uberzeugungen und sonstige personliche
Wertvorstellungen des Betreuten.

(3) Die Absatze 1 und 2 gelten unabhangig von Art und Stadium einer Erkrankung des
Betreuten.

(4) Niemand kann zur Errichtung einer Patientenverfligung verpflichtet werden. Die
Errichtung oder Vorlage einer Patientenverfiigung darf nicht zur Bedingung eines
Vertragsschlusses gemacht werden.

(5) Die Abséatze 1 bis 3 gelten fur Bevollmé&chtigte entsprechend.

helvetia A
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Organspende

11

AssCompact

mamaFin fif Bisiks - und Kapitolmanagpe ment

27. September 2016

Organspendeausweis — die verkannte Verfiigung
Von Rechtsanwalt Lutz Arnold LL.M.

\ermittler befassen sich viel mit .Generationenberatung® und .Patienterverfogung & Co.* Die Organverfogung wird in der Beratung
selten angesprochen. Sie gehort aber dazu, wenn man Kunden auf Locken in der ,Famiienabsicherung* hinweist.

In Deutschland regsit das Transplantationsgesetz die Spende, Entnahme und Vermitthung von Organen. Eine Organspande ist demnach nur zulassig, wenn man dieser ausdrocklich zugestimmt hat
(erweiterte Zustmmungslosung). Im Ausland findet man dagegen oft die Widerspruchslosung. Damit ist eine Organspende zulassig, sofern man dieser nicht ausdracklich widersprochan hat. Wer also
ins Ausland fahr, tut gut daran, eine Ablehnung einer Organspande vorher schnftiich zu fixieren.

Ablauf einer Organspende

Zuerst mossen zwei Arzte, die nicht an der spateren Organentnahme teilnehmen, den Hirntod feststelien. Disse Feststelung ist medizinisch nicht immer einfach. Angehorige _sollen” dann Ober den
Hirnted informiert werden. Hat der Verstorbens vor ssinem Tod eine Zustimmung zur Organe ntnahme erklart, ist eine Zustimmung der Angehdrigen nicht erforderich. Grundsatzlich muss eine
Organentnahme schnall erfolgen. Aus medizinischer Sicht ist diese ohne Betaubung ideal und auch gsbrauchlich — denn bai Hirntod gibt es kein Schmerze mpfinden. Die Entnahme erfoigt in der Regel
nachts, wo die OP-Sale leer und die Familien nicht vor Ort sind. Aus Sicht der Chirurgen nachvoliziehbar, aus Sicht der Angehorigen nicht immer beruhigend.

Tipps fir die Organverfiigung

Es gibt kein Zentralregister for Organspender und auch die Bundesnotarkammer erfasst in diesem Zusammenhang nichts. Wer seine Organverfogung hinteriegen will, kann dies nur bei einer privaten
Gesellschaft tun wie beispielsweise www.giw 24direkt.de. Wer regein will, was mit seinen Organen passert, kann dies aber auch in einer Patienterweriogung festhalle n bzw. einen Organspendeausweis
mitfohren. Hinweise zu dissem Thema in das Testament aufzunehmen, ist dagegen nicht sinnvoll, da disses erst Wochen nach dem Tod erdfinet wird.

Es ist durchaus sinnvoll, die Bevolimachtigten aus der Vorsorgevolimacht als Entschedder in Sachen Organspende einzusetzen. Das kann halien, Zweifel der Angehorigen und vielleicht auch eigene
Sorgen wegen siner zu frohen Entnahme zu vermeiden.

helvetia A
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Wichtige Hinweise

Empfehlenswert Probleme u.a. Hilfreich

Einbeziehung des Arztes | ° Interpretations- Formulierung von
des Vertrauens! maoglichkeiten?? persdnlichen
Wertvorstellungen
« Widerspruch zur
Organspende?

Form Gultigkeit Unterschrift Verwahrung

Keine Vorgabe Unbegrenzt, Beglaubigung Vorsorgeregister,
regelm. Anpas- sinnvoll oder Kopien

sung sinnvoll hinterlegen!*

*http://www.vorsorgeregister.de

helvetia A
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Tarnigk Vollmacht.mp4

Was ist, wenn ...

© www.pixbay.com
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© www.freepik.com
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Wer hilft lhnen, bei ...

=

Telefon

=

Vertrage

helvetia A
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Nicht mehr geschaftsfahig

(1) Kann ein Volljahriger auf Grund einer psychischen Krankheit

oder

einer kdrperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung
seine Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht besorgen,
so bestellt das Betreuungsgericht auf seinen Antrag oder von

Amts wegen fir ihn einen Betreuer.

Voraussetzung (8 1896, 2 BGB):

Ein Betreuer darf nur fir diejenigen Aufgabenkreise bestellt werden,
iIn denen die Betreuung erforderlich ist.

helvetia A
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Risiko Berufsbetreuer?

§ 1897 BGB

(5) Schlagt der Volljahrige niemanden vor, der zum Betreuer
bestellt werden kann, so ist bei der Auswahl des Betreuers auf
die verwandtschaftlichen und sonstigen persdnlichen Bindungen
des Volljahrigen, insbesondere auf die Bindungen
zu Eltern, zu Kindern, zum Ehegatten und zum
Lebenspartner,
sowie auf die Gefahr von Interessenkonflikten Riicksicht zu
nehmen.

helvetia A
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Relevanz

31.12.2015

Betreuer:
Familienmitglied

49,7 %

Anzahl seit 31.12.2005

Steigerung

Betreuungs-
verfahren

1.276.538

Betreuer:
Betreuungsver-
eine/-behdrden

6,8%

Betreuer:
Berufsbetreuer

Betreuer:
ehrenamtlich
tatige Person

5,7 % 37,7 %

Anteile nach Betreuungsart bei Erstbestellungen 2015, Quelle: Betreuungszahlen 2015, Bundesanzeiger Verlag 1.1.2017

19
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Gehalt Berufsbetreuer

s Stufe 1 (Mindeststundensatz) 27 € brutto

¢ Stufe 2 Abgeschlossene Lehre und besondere Kenntnisse, die
fiir die Fiihrung von Betreuungen nutzbar sind 33,50 £€ brutto

o Stufe 3 Besondere Kenntnisse und abgeschlossene Ausbildung
an einer Hochschule 44 —€ brutto.

20

Beispiele

Vergiitung im 1_Jahr 42 Stunden x Stundensatz 44,- € =1848- £ (brutto)
Vergiitung ab 2_Jahr: 24 Stunden x Stundensatz 44,- € =1056,- € (brutto)

Vergiitung im 1.Jahr: 82,5 Stunden x Stundensatz 33,50 € = 2.763,75 € (brutto)
Vergiitung ab 2 Jahr: 54 Stunden x Stundensatz 33.50 €£=1809,- € (brutto)

Vergiitung im 1_Jahr: 67,5 Stunden x Stundensatz 33,50 € = 2.261,25 €
Vergiitung im 2 Jahr: 42 Stunden x Stundensatz 33,50 € = 1.407,- €

helvetia A
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Losung: Vorsorgevolimacht

(2) Die Betreuung ist nicht erforderlich, soweit die Angelegenheiten
des Volljahrigen durch einen Bevollméachtigten
(Vorsorgevollmacht), der nicht zu den in § 1897 Abs. 3*
bezeichneten Personen gehort, oder durch andere Hilfen, bei
denen kein gesetzlicher Vertreter bestellt wird, ebenso gut wie
durch einen Betreuer besorgt werden kdnnen.

* Wer zu einer Anstalt, einem Heim oder einer sonstigen Einrichtung, in welcher der Volljahrige untergebracht ist oder
wohnt, in einem Abhé&ngigkeitsverhéltnis oder in einer anderen engen Beziehung steht, darf nicht zum Betreuer bestellt
werden.

helvetia A
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Wichtige Hinweise

22

Empfehlung

Rechtliche
Beratung!

Die richtige Person? Das Aund O

Meist eingesetzt: = Vertrauen!
Ehegatte, Kinder

= |st die Person
aber auch: Verwandte, fachlich und mental
Freunde, Nachbarn dazu in der Lage?

Achtung! Achtung!

I.d.R. sofortige Missbrauch-Vorbeugung
Gultigkeit nur eingeschrankt maoglich

02/2019
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Besonderheit Bankvolimacht

23

e W

Vorsorgevollmachten werden von
Banken und Sparkassen

aus Haftungsgrinden haufig
nicht ohne weiteres akzeptiert!
(gof. Klage erforderlich!)

auf bankeigenem Formular

von Vollmachtgeber und der zu
bevollméachtigten Person unterzeichnet

vor Ort in Bankfiliale

helvetia A
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3 Moglichkeiten, Vorsorge zu treffen

Patienten- Vorsorge- Betreuungs-

verfugung vollmacht verfugung

Vormundschaftsgencht,

wer a
e'mgesetzt werden soll
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Betreuungsverfiigung

§ 1897 BGB

(4) Schlagt der Volljahrige eine Person vor, die zum Betreuer
bestellt werden kann, so ist diesem Vorschlag zu entsprechen,
wenn es dem Wohl des Volljahrigen nicht zuwiderlauft. Schlagt
er vor, eine bestimmte Person nicht zu bestellen, so soll
hierauf Rlucksicht genommen werden. ....

helvetia A
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Verpflichtung zur Betreuung

§ 1898 BGB

(1) Der vom Betreuungsgericht Ausgewabhlte ist verpflichtet, die
Betreuung zu Gbernehmen, wenn er zur Betreuung geeignet ist
und ihm die Ubernahme unter Berlicksichtigung seiner
familiaren, beruflichen und sonstigen Verhaltnisse zugemutet

werden kann.

helvetia A
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Betreuungsverfiigung

Inhalt

Wer soll/

wer soll nicht
die Betreuung
ubernehmen

Gultigkeit ab
Notwendigkeit
Gesetzliche
Betreuung

Wann? Vorteil

Kein ausreichendes Strenge Kontrolle
Vertrauen flr durch Gericht
Vorsorgevollmacht (geringeres

Missbrauchsrisiko)

Nachteil Uberflussig bei

Zeitaufwand Vorsorgevollmacht (ggf. nur
Einrichtung ,Wer nicht...”)

helvetia A
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Weitere Volimachten...

28

Unternehmer-Vollmacht

Sorgerechtsverfligung

Was passiert mit lhrem
Unternehmen?

= Ohne Vollmacht
Insolvenzgefahr!

Wer erbt ihre Kinder?

» Festlegung des Vormunds
» Handschriftlich oder
notariell

02/2019
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Checkliste

Patientenverfigung

Vorsorgevollmacht (inkl. Betreuungsverfliigung)
Notfallordner mit ToDo-Liste fur Bevollmachtigten

Ggf. Unternehmervollmacht / Sorgerechtsverfigung
Ggf. Beglaubigung (bei Immobilien notariell / 6ffentlich)
Registrierung der Vollmachten beim Vorsorgeregister

X X X X X

helvetia
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3 Moglichkeiten, Vorsorge fiir den Fall der
Handlungsunfahigkeit zu treffen

Patienten- Vorsorge- Betreuungs-
verfugung vollmacht verfugung

helvetia

0000000 lhre Schweizer Versicherung




Notfallordner

31

hessende @ Zu den Ministerien &
I

N —
r—
L\~

pu—_—4mmiy Hessisches Ministerium fur Soziales und Integration

FAMILIE & SOZIALES ARBEIT INTEGRATION GESUNDHEIT UBER UNS

A > Familie & Soziales > Senioren > Vorsorge > Notfallmappe

Familie

Notfallmappe

Kinder und Jugendliche
Frauen

Senioren

Seniorenpolitische
Initiative

Demenz
Vorsorge
Im Alter in Form

Leitfaden
Bewegungsparcours

© HMSI

Pflege

https://soziales.hessen.de/familie-soziales/senioren/vorsorge/notfallmappe

02/2019

1 |' berufundfamilie

Freie Universitat

»Ich bin vorbereitet"

Notfallmappe

von:

.
i . . .*%—17

Ein Angebot der
berufundfamilie Service GmbH

https://www.fu-berlin.de/sites/dcfam-
service/pflege/Notfallmappe/Notfallmappe_FU_Berlin_Neu.pdf

helvetia A
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Zentrales Vorsorgeregister

BUNDESNOTARKAMMER

ZENTRALES VORSORGEREGISTER

Zentrales Vorsorgeregister

Willkommen beim
Zentralen Vorsorgeregister

Das Zentrale Viorsorgeregister (ZVR) ist die Registrierungsstelle fir private sowie
notarielle Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfugungen und Patientenverfugungen
aus dem ganzen Bundesgebiet.

Der Gesetzgeber stellt lhnen mit dem ZYR ein Registersystem zur Verfilgung, damit lhre
Vorsorgeurkunde im Betreuungsfall auch gefunden wird. Mehr als 3 Mio. Birgerinnen
und Biirger haben ihre Yorsorgeurkunde bereits im Zentralen Vorsorgeregister registriert.

Das ZVR wird aus dem ganzen Bundesgebiet monatlich rund 20.000 Mal abgefragt.

Die Bundesnotarkammer - Karperschaft des dffentlichen Rechts mit dem Sitzin Berlin -
fihrt das Zentrale Vorsorgeregister im gesetzlichen Auftrag unter der Rechtsaufsicht
des Bundesministeriums der Justiz und fur Verbraucherschutz

Sitemap | Impressum | Kontakt | Textgroie: B [+][++]

Vorsorge-Instrumente Motar- & RA-Service

Zukunft

selbst
gestalten

Zur Onlineregistrierung

Privatpersonen

Zur Registrierung lhrer privaten
‘orsorgeurkunde

N

Institutionelle Nutzer

Legin fir Motare und
Rechtzanwile

]

www.vorsorgeregister.de

32 02/2019
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Vorsorgevolimacht - aligemeines Formular

33

START ENGLISH FRAMNGAIS INHALT BURGERSERVICE THEMENINDEX |v* GEBARDEMNSPRACHE |$ LEICHTE SPRACHE

der Justiz und
fiir Verbraucherschutz

Bundesministerium
$ Suchbegriff 0

Themen  Verbraucherportal Ministerium sy Publikationen Mediathek  Pressestelle

Service

Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfligung Weitere Serviceangebote

Das Betreuungsrecht ist im Birgerlichen Gesetzbuch geregelt. Von ihm sind erwachsene Menschen A o e o

betroffen, die wegen einer psychischen Krankheit oder einer kiirperlichen, geistigen oder seelischen
Behinderung ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst besorgen kénnen. Das Statistiken
Betreuungsrecht gewihrt den Betroffenen den notwendigen Schutz und die erforderliche Fiirsorge und

erhilt ihnen zugleich ein gréftmigliches Malk an Selbstbestimmung. Biirgerservice

Belehrungsformulare fiir festgehaltene
Personen

Formulare

Formulare deutsch/englisch

Aktuelle Gesetzgebungsverfahren
Ausschreibungen

Formulare deutsch/franzosisch

Formulare deutsch/tiirkisch

< € ¢ ¢ <

Formulare deutsch/russisch

Formulare deutsch/italieni WW\W\. b mJ \VA d e

Gerichte und Staatsanwaltschaften

02/2019
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Patientenverfiigung - gratis Vordrucke

34

fiir Verbraucherschutz

Bundesministerium
* \ der Justiz und

Patientenverfigung

Lelden - Krankhelt - Sterben

Wie bestimme ich, was m
werden soll, wenn ich ent

scheidungsunfahig bin?

edizinisch unternommen

Die Vorsorge-
vollmacht

Was darf der
Bevollmachtigte?

v

| Alter

Vorsorge fiir

Unfall
Krankheit

durch

Vollmacht
Betreuungsverfiigung
Patientenverfagung

Der groB3e
Vorsorge-
berater

i e so

02/2019

Leiden — Krankheit —
Sterben

Wie bestimme ich, was medizinisch
unternommen werden soll,
wenn ich entscheidungsunfahig bin?

Bundesministerium der Justiz und
fur Verbraucherschutz

http://www.bmijv.de
http://www.justiz.bayern.de/ministerium/

helvetia A
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Online Angebote

www.anwaltsverfuegungen.de o®

notfallspeicher.de B
Rechtsanwalt Lutz Arnold M I
Arnold@anwaltskanzleiarnold.de

JURADIREKTY

¢ Deutsche
V Vorsorgedatenbank AG

helvetia A
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Handle,
bevor die Dinge da sind.

>

Ordne sie,
bevor die Verwirrung
beginnt.

Laotse

Grafik designed by Beardedguy - Freepik.com
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Ruhestandsplanung ... wichtiger als je zuvor!




Normale Altersvorsorgeberatung reicht nicht aus!

4.500 €
4.000 € - M Gesamteinkommen (Netto)

3.500 € +— Wunschrente (Netto)
3.000 € +— =—Existenzrente (Netto)
2.500€ -
2.000 € -
1.500 € -
1.000 € -

500 € -

D€ -

= e B T T = e S O = e B T ¢ B =L e T o = B B ST B = T B TS
WO P~ P~ P~ P~ [~ 90 80 80 60 60 o h < S S O O 0O 0 &8 — — — — — ~ ~ Janre
~ = = = = = = = = = =~
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Inflation - das "AUS™?

8.000 €
7 000€ I Gesamteinkommen (Netto)
6.000 € — Wunschrente (Netto)
= Existenzrente (Netto)
5.000 € —

4.000 €
3.000 €

2.000 €
1.000 €

0€
P T o= o W P~ o oel oW M~ O e W P T e W P~ h o oW M~ ™ 3k
W W M~ M~ M~ M~ [~ 00 80 80 00 60 4 h M G G O O 0O 0 O = = = = ~ ~  Janre
~ = = = = = = = = = — -

Einkommenssituation eines Standard - Rentners

helvetia A
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Inflation - das "AUS"?

R.000 €
7000 € B Gesamteinkommen (Netto)
6.000 € Wunschrente (Netto)
Existenzrente (Netto)
5.000 €
4.000 £
3.000 €
2.000 € —
1.000 £
0€
P~ N = M W M~ h =< o0 W M~ & = M v M~ O = M W M~ 5 < M v M~ O = mM
W WO M~ M~ M~ M~ [~ 00 80 80 00 00 4 M G G O O 0O 0O O = = = = ~ ~  Janre
e B B I I I I I B B I I |
67 lahre 77 lahre 87 lahre 97 lahre 107 Jahre 117 Jahre
Rentenwunsch 2400 € 2.926 € 3.566 € 4.347 € 5.299€ 6.460 €
Gesamtrenten 2443 € 2.658€ 2.895 € 3.157 € 3.446 € 3.765 €

Licke 0€ 2¢ 1.191 €
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Ist das sicher?

100.000 €

97.023 €
94.134 €
91.331 €

Risiko: Uberlegen - abschétzen - handeln

88.611 €

85.973 €

helvetia A
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Sicher ist nur ... bel Tagesgeld Geld zu vernichten!

100.000 €

97.023 €

94.134 €

91.331 €

88.611 €

85.973 € _
2.0% Inflation

0,5% Sparbuchverzinsung

Viele Deutschen vernichten
Jahr far Jahr ihr Kapital!

helvetia A
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Sicher ist nur ... bei vielen Bankeinlagen Geld zu
vernichten!

Bild: Rainer Sturm / pixelio.de
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Was ist sicher?

"Sichere"

Anlage

Bild: picjubo.com by Viktor Hanacek

helvetia

Risiko: iberlegen - abschétzen - handeln lhre Schweizer Versicherung



Welche Kurve ist der DAX, welche die von Gold?

jar

Grafik: comdirect

helvetia A
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Welche Kurve ist der DAX, welche die von Gold?
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Wovor haben Sie Angst?

Terroranschlag

Gewitter

Verkehrsunfall

Herzstillstand

Unfall im Haushalt

N I B I O A

Grippe

helvetia A

Risiko: tberlegen - abschétzen - handeln lhre Schweizer Versicherung



So subjektiv ist das Gefiihl des Risikos!

mal so wahrscheinlich ist es,

Vieles ist wahrscheinlicher 113 Gurch einen Blitz zu sterben
Te r ro ran S C h I ag H H H ’ mal so wahrscheinlich ist es
als seit 2000 bei einem 88 X ertiinken '
Terroranschlag in Europa 1) 4], rstssrhchwiilliig
. . ein tddlicher Verkehrsunfall
Gewitter getotet worden zu sein:
9 4 1 mal so wahrscheinlich ist es,
Quelle: Sudkurier einen Herzstillstand zu haben

Verkehrsunfall 114 9

. mal so wahrscheinlich ist ein
|:| Herzstillstand 2 O | 5 tadlicher Unfall im Haushalt
1 mal so wahrscheinlich ist ein

Unfall im Haushalt 3 ; 8 E tédlicher Schlaganfall
Grlppe ; ; ; ; mal so wahrscheinlich ist es,
durch eine Grippe zu sterben

helvetia A
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Woran liegt dies ... an den Publikationen ...

Terroranschlag in StraBburg: Attentater auf der Flucht
8 - 4 Kommentare

Gerade im Dezember ist StraBburg mit seinen Weihnachtsmarkten ein Ziel
fiir Touristen. Jetzt erschiittert ein Anschiag die Idylle. Der Terrorist konnte
fliehen - nach Deutschland?

-

i N
‘ mﬁmﬁa

f =

Angreifer noch im Gebiude

RAZZIA
Terroranschlag auf Hotel in Nairobi

Terrorverdacht gegen Iraker -
Waffenlieferant aus MV?

helvetia A
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Haben Sie so etwas in einer Zeitschrift gelesen?

Finanzdrama im Haushalt

So wird Ihr Geld im Schlaf vernichtet!

30.2.2123 Zeitschrift Utopia

helvetia A

Risiko: tiberlegen - abschatzen - handeln lhre Schweizer Versicherung



Definitionen.

Eine Gefahr (mittelhochdeutsch gevare ,Hinterhalt, Betrug)
ist eine Situation oder ein Sachverhalt, der zu einer
negativen Auswirkung fuhren kann.

Wikipedia
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Definitionen.

Eine Gefahr (mittelhochdeutsch gevare ,Hinterhalt, Betrug)
ist eine Situation oder ein Sachverhalt, der zu einer
negativen Auswirkung ftihren kann.

Gefahr
Wikipedia
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Definitionen.

Eine Gefahr (mittelhochdeutsch gevare ,Hinterhalt, Betrug)
ist eine Situation oder ein Sachverhalt, der zu einer
negativen Auswirkung fuhren kann.

Wikipedia Gefahr

Das Risiko drickt die Kombination aus Wahrscheinlichkeit und
Gefahr aus, die etwa fur eine betrachtete Person oder einen
betrachteter Gegenstand auftreten kann.

Wikipedia

helvetia A
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Definitionen.

Eine Gefahr (mittelhochdeutsch gevare ,Hinterhalt, Betrug)
ist eine Situation oder ein Sachverhalt, der zu einer
negativen Auswirkung ftihren kann.

I

Gefahr

Wikipedia Risiko

Das Risiko drickt die Kombination aus Wahrscheinlichkeit und
Gefahr aus, die etwa fur eine betrachtete Person oder einen \,
betrachteter Gegenstand auftreten kann.
Risiko
Wikipedia

helvetia A
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Gefahr und Risiko am Finanzmarkt.

Eine Gefahr (mittelhochdeutsch gevare ,Hinterhalt, Betrug)
ist eine Situation oder ein Sachverhalt, der zu einer
negativen Auswirkung fuhren kann.

Wikipedia

Photo by Michael Longmire on Unsplash
Das Risiko druckt die !.<orr_1b|nat|on aus Wahrscheinlichkeit und Kurzfristiges Risiko: /I
Gefahr aus, die etwa fur eine betrachtete Person oder einen
betrachteter Gegenstand auftreten kann.

Langfristiges Risiko: \l
Wikipedia

helvetia A
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Aktien(fonds)risiko in Bezug zur Laufzeit

Langer Atem zahlt sich aus
Wertentwicklung einer Anlage in den Weltindex MSCI World nach Haltedauer

80%
60 %
40 %

20% e
durchschnittlicher Verlauf

0%
-20%
-40%

-60%
Jahre 1 2 3 4 &

@
~
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<]
o

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Verteilung der rollierenden, annualisierten Wertentwicklungen per Monatsende, Zeitraum 31.3.1986 bis 31.5.2018, Einmalanlage.
Quelle: Morningstar
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Aktien(fonds)risiko in Bezug zur Laufzeit

Langer Atem zahlt sich aus Gefahr ) o
Wertentwicklung einer Anlage in den Weltindex MSCI World nach Haltedauer Geld zu verlieren, ist immer gegeben

Risiko
Lange Laufzeit ... minimal

60 %

40 %

20% e
durchschnittlicher Verlauf

0%
-20%
-40%

-60%
Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 ) 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Verteilung der rollierenden, annualisierten Wertentwicklungen per Monatsende, Zeitraum 31.3.1986 bis 31.5.2018, Einmalanlage.
Quelle: Morningstar
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Man soll sein Leben so planen,
als ob man ewig lebe,

und so organisieren,

als ob man morgen sterbe.

Altes asiatisches Sprichwort

o

Bild: www.picjumbo.com




Allgemeine Hinweise zur Prasentation

59

e Diese Prasentation richtet sich ausschlief3lich an die Mitarbeiter und Vertriebspartner der
Helvetia in Deutschland.

e Die Prasentation wurde ausschlie3lich zu Informationszwecken erstellt und ist weder eine Anlage-empfehlung noch ein Angebot
zum Kauf von Versicherungen oder sonstigen Vorsorgeinstrumenten.

e Diese Ausarbeitung ersetzt keine individuelle Beratung. Die enthaltenen Informationen wurden sorgfaltig zusammengestellt. Eine
Gewabhr fir die Richtigkeit und Vollstandigkeit kann jedoch nicht ibernommen werden.

e Alle gedul3erten Meinungen sind, sofern keine anderen Quellen genannt werden, die des Verfassers zum Erstellungszeitpunkt der
Ausarbeitung.

e Die dargestellten Sachverhalte dienen ausschlie3lich der lllustration und lassen keine Aussagen uber zukinftige Entwicklungen zu.
Die Darstellungen entsprechen dem aktuellen Stand der Steuer-gesetzgebung und Rechtsprechung. Anderungen der
Rechtsprechung kdnnen Auswirkungen haben, die vom Unternehmen nicht zu vertreten sind. Die hier gemachten Steuerhinweise
werden nach bestem Wissen — jedoch unverbindlich gegeben.

e Die Prasentation oder Teile von ihr diirfen ohne vorherige Erlaubnis durch die Helvetia schweizerische Lebensversicherungs-AG
weder reproduziert noch veroffentlicht werden.
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